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Grußwort 
Juliane Seifert 
Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Schwerpunktthema 
Equal pay 4.0 – Gerechte Bezahlung in der digitalen Arbeitswelt
Uta Zech
Präsidentin BPW Germany e.V. 
  
Wissenschaftlicher Hintergrund  
Digitalisierung gendergerecht gestalten  
Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok 
u.a. Vorsitzende der Sachverständigenkommission für den Dritten Gleichstellungs-
bericht der Bundesregierung
 
Moderiertes Gespräch 
Gendersensible KI – Chancen für Lohngerechtigkeit und mehr Diversität
Noah Fleischer 
Lub Gmbh 

Moderation: Jannis Schakarian 

Programm

Unsere Social Media Kanäle

  linkedin.com/showcase/equal-pay-day-deutschland 

  twitter.com/BPW_Germany

  facebook.com/equalpayday

  instagram/equalpayday.de

Equal Pay Day Kampagne
Schloßstraße 25
12163 Berlin

T +49 (0)30 3117 0517
F +49 (0)30 3117 0516
info@equalpayday.de
www.equalpayday.de

Herzlich willkommen zu unserer Kick-Off Veranstaltung zum Equal Pay Day 2022! Der Equal Pay Day 
ist einer der wichtigsten Aktionstage für Gleichstellung in Deutschland. Mit der heutigen Auftaktveran-
staltung starten wir in die Kampagnenarbeit 2022. „Equal Pay 4.0 – Gerechte Bezahlung in der digitalen 
Arbeitswelt“ ist unser Motto. 
Seit Corona ist auch in Deutschland der Digitalisierungszug mit Hochgeschwindigkeit unterwegs. Der 
digitale Wandel wird alle Bereiche der Arbeitswelt beeinflussen. Welche Chancen bietet die digitale 
Zukunft für eine gerechte Entlohnung von Frauen und Männern? Warum muss künstliche Intelligenz für 
mehr Diversität und Lohngerechtigkeit mit an Bord genommen werden? Und wie können wir zusammen 
die letzten Stolpersteine aus dem Gleisbett räumen, um endlich im Zielbahnhof Entgeltgleichheit anzu-
kommen?

http://linkedin.com/showcase/equal-pay-day-deutschland
http://twitter.com/BPW_Germany
http://facebook.com/equalpayday
http://instagram/equalpayday.de


Juliane Seifert ist seit März 2018 Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. Von 2016 bis 2017 war sie Bundesgeschäftsführerin der SPD. Zuvor hat sie 
u.a. in der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz und zwei Bundesministerien gearbeitet. Sie studierte 
Geschichte in Berlin, Düsseldorf und Florenz und hat den deutsch-französischen Studiengang 
„Master of European Governance and Administration“ in Paris und Potsdam absolviert.

Noah Fleischer ist als stellvertretender Geschäftsführer für Strategie und Data Analytics bei 
LUB tätig. Seine langjährige Erfahrung in der Organisationsberatung im Unternehmens-, Politik- 
und Hochschulbereich verbindet der ausgebildete Scrum-Master mit agilem Projektmanage-
ment. Noah Fleischer ist darüber hinaus als Mentor und im Managerkreis der Friedrich-Ebert-
Stiftung aktiv. 

Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok ist seit Oktober 2017 Professorin für Volkswirtschaftslehre, insbe-
sondere für Wirtschafts- und Sozialpolitik an der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin. 
Seit März 2020 ist sie Direktorin des Harriet Taylor Mill-Instituts für Ökonomie und Geschlech-
terforschung. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, 
Gleichstellungspolitik sowie Verhaltensökonomik.  
Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok ist zudem Vorsitzende der Sachverständigenkommission für den Drit-
ten Gleichstellungsbericht der Bundesregierung.

Jannis Schakarian wurde in Tübingen geboren und studierte Publizistik, Filmwissenschaft und 
Medienmanagement an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Als Innovationsmanager 
hat er das öffentlich-rechtliche Online-Netzwerk „funk“ mit aufgebaut und kümmert sich als 
Lead Distribution für das ZDF um neue Zielgruppen. So begleitet er seit über 10 Jahren nicht 
nur unter der Marke „netzfeuilleton“ publizistisch die Digitalisierung der Medien, sondern gestal-
tet diese aktiv mit. Als Vater einer kleinen Tochter kommt er gerade aus seinem Jahr Elternzeit 
und arbeitet aktuell in Teilzeit. 

Uta Zech studierte in Erlangen und Berlin Theaterwissenschaften und Germanistik, an der 
Spielstatt Ulm Schauspiel und machte in Berlin eine Ausbildung zur Werbekauffrau. Sie war 
über 15 Jahre Dozentin an der Filmschauspielschule Berlin, moderiert Podiumsdiskussionen 
und Tagungen und schreibt Artikel zum Thema Chancengleichheit. Seit Juni 2016 vertritt sie als 
Präsidentin den Business and Professional Women (BPW) Germany e.V..

Gefördert vom:

Initiiert vom:


